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Termine Februar 
  

 Sa. 4.2.  HCL-Fasching  
   (Dreifachturnhalle, 20 Uhr) 

 Di. 7.2.  Seniorentreff: Besichtigung Handwerkerscheune  
   Matzersreuth m. anschl. Kaffeepause (Marktplatz,  
   13.30 Uhr, Anm. bis 2.2. unter Tel. 2229) 

Do.9.-Mo.13.2. Zoigl (Fichtenschacht) 

Sa.11./So.12.2. Zoigl (Stefflwirt) 

 Sa. 11.2.  TB Jahn: Kinderfasching  
   (Pfarrzentrum, 14-17 Uhr) 

 Sa. 11.2.  Pfarrball (Pfarrzentrum, 20 Uhr) 

 Mo. 13.2.  SPD: SPD-Treff (Bayerischer Hof, 19 Uhr) 

 Di. 14.2.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 14.2.  Caritas: Sozialberatung (Pfarrzentrum, 16 - 17 Uhr,  
   tel. Anmeldung unter 09631/798920) 

 Do. 16.2.  Marktgemeinderatssitzung  
   (Rathaus, 19.30 Uhr) 

 Do. 16.2.  Weiberfasching  
   (Zoiglstube Fichtenschacht, 19 Uhr) 

 So. 19.2.  Stifl. Heimatverein: Kappenabend 
   (Vereinsheim, 19 Uhr) 

 Mo. 20.2.  Faschingsgesellschaft Weiß-Blau: 
   Faschingszug (14.14 Uhr) 

 Mo. 20.2.  Siedlergemeinschaft Wiesau: Rosenmontagsfeier  
   (Siedlerheim, nach Faschingszug) 

 Mi. 22.2.  CSU/FU/JU: Traditionelles öffentl. Fischessen  
   (Dorfstüberl Triebendorf, 20 Uhr) 

 Fr. 24.2.  Eltern-Kind-Gruppen: Moonlightbasar 
   (Pfarrzentrum, 18.30 - 20 Uhr) 

 Sa. 25.2.  BRK: Erste-Hilfe-Kurs  
   (BRK-Heim, 8.30 - 16.30 Uhr) 

 Di. 28.2.  Senioren-Sibyllenbadfahrt  
   (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

Das Foto des Monats 

von Matthias Kunz 
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Neujahrsempfang 2023 

Nach zwei Jahren Pause freute sich Bürgermeister Toni Dutz, 
dass nun wieder ein Neujahrsempfang stattfinden konnte. 
Viele Gäste waren der Einladung gefolgt, musikalisch um-
rahmt wurde der Empfang vom Gesangverein Schönhaid und 
den „Zoiglkryner“ aus Falkenberg. 

Im Rathaus ausgestellt war ein Jugendkart und eine Stelltafel 
als Hinweis auf „50 Jahre MSC Wiesau“. 

In seiner Ansprache erinnerte der Bürgermeister an abge-
schlossene, laufende und anstehende Maßnahmen. Toni Dutz 
forderte einen engagierten Einsatz für die Heimat, damit sie 
weiterhin lebens– und liebenswert bleibt. 

Die Grüße aus dem Bezirkstag überbrachte Präsident Franz 
Löffler, zugleich auch Landrat des Landkreises Cham.  

Die Neujahrsgrüße der katholischen Pfarrei St. Michael über-
brachte Pfarrer Markus Nees, der auch die Sternsinger mitge-
bracht hatte. Für die evangelische Pfarrei sprach Kirchenpfle-
gerin Brigitte Busl.  

Traditionell werden beim Neujahrsempfang auch die Preisträ-
ger im Blumenschmuckwettbewerb ausgezeichnet.  

Weiterer Höhepunkt des Abends war die Auszeichnung der 
„Menschen des Jahres“. Ausgezeichnet wurden: 

Brigitte Weig: für ihr langjähriges Engagement beim Kath. 
Frauenbund Wiesau 

Ewald Oppl: für sein großes soziales Engagement 

Oliver Zrenner: für seinen Einsatz in kirchlichen, sozialen 
und weltlichen Bereichen, zuletzt bei der Aufnahme von 
Flüchtlingen aus der Ukraine 

Manfred Dietz: 150 Blutspenden 

Karl-Georg Haubelt: 150 Blutspenden 

Jürgen Peter: 175 Blutspenden 

Petra Meierl (BRK): für über 200 ehrenamtliche HVO-Einsätze 
im Jahr 2022 

Monika Meißner und Frieda Bächer: langjähriger Einsatz bei 
der Blumenpflege in Schönhaid 

Josef Hanauer: Bundesehrenmeister der Geflügelzüchter, 
Ausstellungsleiter, Tierschutzbeauftragter beim Verband Bay-
erischer Rassegeflügelzüchter, 2. Vorsitzender Bezirk Bayern 
im Sonderverein der Deutschen Modeneserzüchter 

Ricarda Baum (TB Jahn Wiesau): Oberpfalzmeisterin, Bayeri-
sche Meisterin und Vize-Meisterin im Hammerwurf, Nominie-
rung für den Länderkampf Bayern/Hessen/Württemberg.  
1. Platz der Bestenliste (weibl. Jugend U16/W14) 

Julia und Martin Faltis (MSC Wiesau): Die von ihrem Vater 
Martin trainierte Jugend-Kart-Pilotin ist „nicht nur im Sport ein 
Vorbild für weitere Generationen". Zusammen mit ihrem Va-
ter bilde sie „ein erfolgreiches Team“ 

Mikka Trapp (MSC Wiesau) ist einer der erfolgreichsten Kart-
fahrer des Jahres 2022 in Deutschland 

Hansi Walter (MSC Wiesau): machte sich als Macher und 
Sprecher einen Namen im motorsportlichen Bereich, ist Her-
ausgeber der Chronik „50 Jahre MSC Wiesau“ und Sammler 
von Raritäten aus und rund um den Motorsport 

Herzlichen Glückwunsch! 

Siglinde Brandl feierte im Kreis ihrer Familie 85. Geburtstag. 

Allen voran gratulierten ihre drei Kinder Gerhard, Horst und 
Pia mit ihren Familien. Vor allem freute sich die Jubilarin über 
die Glückwünsche ihrer Enkel, Urenkel und des Ururenkels 
Max. 

Ernst Tippmann übermittelte die Glückwünsche der evangeli-
schen Kirchengemeinde.  

Für den Markt Wiesau gratulierte zweiter Bürgermeister Mi-
chael Dutz, der Frau Brandl weiterhin beste Gesundheit 
wünschte. 

Menschen 2022 

Blumenschmuckwettbewerb 2022 
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Gemeindenachrichten 

Wasserleitungen in leerstehenden Häusern 

Wir bitten die Hausbesitzer, in den leerstehenden 
Wohnungen und Häusern die Wasserleitungen regel-
mäßig zu prüfen, ggf. außer Betrieb zu nehmen. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an Wasserwart Martin 
Förster, Tel. 0160 94779541. 

Der Markt Wiesau sucht  

eine Pächterin oder einen Pächter  
für die 

Gaststätte im Sportzentrum Wiesau 

Weitere Informationen erteilt 

Markt Wiesau, Daniel Völkl, Tel. 09634/9200-16  

Schneeräum– und Streupflicht zur Winterzeit 

Wir weisen alle Grundstückseigentümer auf die „Verord-
nung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 
(Reinigungs- und Sicherungsverordnung)“ hin. Danach 
sind die Gehbahnen der öffentlichen Straßen, Wege und 
Plätze vor den Grundstücken im geschlossenen Ortsbe-
reich von Schnee zu räumen und bei Glätte mit geeigne-
ten abstumpfenden Stoffen, nicht jedoch mit ätzenden 
Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei feh-
lendem Gehsteig wird ersatzweise eine Gehbahn am Fahr-
bahnrand mit ca. 1 m Breite angenommen. 

Die Räum– und Streupflicht beginnt werktags um 7 Uhr, 
sonn– und feiertags um 8 Uhr und ist bis 20 Uhr so oft als 
nötig zu wiederholen. Diese Räum– und Streupflicht be-
trifft auch Eigentümer von noch unbebauten Grundstü-
cken im Ortsbereich. 

Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanalein-
laufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räu-
mung freizuhalten. Zuwiderhandlungen gegen die Vor-
schriften der Verordnung können mit Geldbuße belegt 
werden. Darüber hinaus können Zuwiderhandelnde im 
Schadensfall haftpflichtig gemacht werden. Ein Abdruck 
der Verordnung kann im Rathaus angefordert oder im 
Internet unter https://www.wiesau.de/rathaus-
buergerservice/ortsrecht/ nachgelesen bzw. heruntergela-
den werden.  

Friedhof - Winter 

Die Friedhofsverwaltung bittet die Besucher des Friedho-
fes, sich auf die Gegebenheiten während der Wintermo-
nate einzustellen. Die Haupt– und Gehwege werden kon-
trolliert, dennoch kann plötzlich einsetzender Regen mit 
Frostgefahr die Begehung einschränken. Bei Schneefällen 
werden die Hauptwege in der Regel als Erstes geräumt, 
anschließend die Nebenwege, soweit möglich. 

Die Wasserentnahmestellen werden mit Beginn der Frost-
periode abgesperrt. Der Wasserhahn am Friedhofsgebäu-
de (Nähe Toiletten) kann weiterhin benutzt werden. Die 
Weihwasserentnahmestelle wird im Winter abgesperrt.  

Spielplätze gesperrt 

Aus Sicherheitsgründen sind die Kinderspielplätze 
im Gemeindebereich über die Wintermonate ge-
sperrt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für 
das Kalenderjahr 2023 für den Markt Wiesau 

Nach § 27 Abs. 1 Satz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 
07.08.1973 (BGBl. I S. 965) gelten die Grundsteuerbescheide 
zunächst für ein Kalenderjahr. Für die Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr 2023 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu 
entrichten haben, kann nach § 27 Abs. 3 Satz 1 GrStG die Grund-
steuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt werden. 
Der Markt Wiesau macht von dieser Möglichkeit Gebrauch. 

Gemäß § 27 Abs. 3 GrStG wird die Grundsteuer durch diese öf-
fentliche Bekanntmachung für das Kalenderjahr 2023 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 

Diese Festsetzung erfolgt vorbehaltlich einer Änderung des Hebe-
satzes nach § 25 Abs. 3 GrStG und der Erteilung anderslautender 
schriftlicher Grundsteuerbescheide für 2023. 

Für Steuerschuldner des Marktes Wiesau treten vom Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung an die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbe-
scheid zugegangen wäre. 

Die Grundsteuer (A und B) wird nach § 28 Abs. 1 und 2 GrStG wie 
folgt zur Zahlung fällig: 

am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November zu je 
einem Viertel ihres Jahresbetrages, wenn der Jahresbetrag 
30,00 Euro übersteigt; 

am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbe-
trages, wenn dieser 30,00 Euro nicht übersteigt; 

am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,00 Euro 
nicht übersteigt. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 

ist der Widerspruch einzulegen bei 

Verwaltungsgemeinschaft Wiesau in 95676 Wiesau 
Postfachanschrift: Postfach 11 65, 95672 Wiesau 

Hausanschrift: Marktplatz 1, 95676 Wiesau 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 

ist die Klage zu erheben bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 
in 93047 Regensburg 

Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 
Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 

Die Klage muss den Beklagten Markt Wiesau bezeichnen. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Perso-
nenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

Markt Wiesau 
Toni Dutz, Erster Bürgermeister  

Am Faschingsdienstag ist das Rathaus 
Wiesau ganztägig geschlossen! 
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Anmeldung von Hunden und Entrichtung der Hundesteuer im 
Markt Wiesau für das Kalenderjahr 2023 

Nach der Hundesteuersatzung des Marktes Wiesau unterliegt das 
Halten eines über vier Monate alten Hundes der Hundesteuer. 

Die Hundesteuer beträgt für: 

den ersten Hund  31,00 Euro 
den zweiten Hund  52,00 Euro 
jeden weiteren Hund 77,00 Euro 

Die Hundesteuer ist um die Hälfte ermäßigt für: 
Hunde, die in Einöden und Weilern gehalten werden (Weiler sind 
die Ortschaften Triebendorf, Schönfeld, Tirschnitz, Leugas, Mühl-
hof, Kornthan, Muckenthal), 

Hunde, die von Forstbediensteten, Berufsjägern oder Inhabern 
eines Jagdscheines ausschließlich oder überwiegend für Zwecke 
der Jagd oder des Jagd- und Forstschutzes gehalten werden, 
wenn sie die Brauchbarkeitsprüfung nach § 58 der Landesverord-
nung zur Ausführung des Bayer. Jagdgesetzes vom 10. Dezember 
1968 (GVBl. S. 343) mit Erfolg abgelegt haben. 

Die Steuerermäßigung kann jeweils nur für einen Hund des Steu-
erpflichtigen beansprucht werden. Steuerschuldner ist der Halter 
des Hundes. 

Erhält der Steuerpflichtige keinen anderslautenden Bescheid, wird 
die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2023 am 20. Februar 2023 
zur Zahlung fällig. Soweit Hunde bereits angemeldet sind und 
von den Hundehaltern SEPA-Lastschriftmandate vorliegen, wird 
die Hundesteuer über die zuständige Bank abgebucht. Falls der 
Fälligkeitstag auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag fällt, wird 
am folgenden Werktag abgebucht. Steuerpflichtige, welche kein 
Lastschriftmandat erteilt haben, haben die Hundesteuer bis zum 
Fälligkeitstag bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Wiesau einzuzahlen oder zu überweisen. Hingewiesen wird 
auf die Anzeigepflicht. Wer einen über 4 Monate alten, der Ge-
meinde noch nicht gemeldeten Hund hält, muss ihn unverzüglich 
bei der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Wiesau 
anmelden. Wenn für einen veräußerten, verendeten oder getöte-
ten Hund ein anderer Hund angeschafft wird, ist dies wegen Fest-
stellung der Hunderasse ebenfalls zu melden. Der Hundehalter 
soll den Hund unverzüglich abmelden, wenn er ihn veräußert 
oder sonst abgeschafft hat oder, wenn er mit dem Hund aus der 
Gemeinde wegzieht. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach seiner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 

ist der Widerspruch einzulegen bei 

Verwaltungsgemeinschaft Wiesau in 95676 Wiesau 

Postfachanschrift: Postfach 11 65, 95672 Wiesau 
Hausanschrift: Marktplatz 1, 95676 Wiesau 

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 

ist die Klage zu erheben bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht Regensburg 
in 93047 Regensburg 

Postfachanschrift: Postfach 11 01 65, 93014 Regensburg 
Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 

Die Klage muss den Beklagten Markt Wiesau bezeichnen. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtl. Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. Kraft Bundesrechts 
wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge 
der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Markt Wiesau 
Toni Dutz, Erster Bürgermeister 

Ministranten übergeben Spende 

Zur Weihnachtsfeier unternahmen die Ministranten der 
Pfarrei St. Michael eine Nachtwanderung auf den Falken-
berger Kalvarienberg, dort besuchte der Nikolaus die Ju-
gendlichen . Die Minis freuten sich über den Besuch und 
nachdem er aus dem „goldenen Buch“ vorgelesen hatte, 
überreichten sie dem „wohltätigen Nikolaus“ einen Teil 
der letzten Minibrotaktion, welcher Ewald Oppl für seine 
Arbeit mit Fahrrädern, die er saniert und u.a. nach Afrika 
verschickt, zugute kommt. Den anderen Teil des Erlöses 
aus der Minibrotaktion überreichten sie an Monika Seidl, 
der Vorsitzenden des Vereins "Aktion Solidarität" Tir-
schenreuth. Sie bedankte sich herzlich und stellte ihren 
Verein und die Arbeit in Afrika vor. Beispielsweise wird 
das Geld dort für eine Schule in Ruanda, ein Kinderheim 
in Kenia oder ein Krankenhaus in Ginkonko verwendet. 

Nach einer Brotzeit und einem gemeinsamen Fackelzug 
durch Falkenberg endete die stimmungsvolle Weihnachts-
feier. 
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Vorlesewettbewerb in der Mittelschule Wiesau 

Im Dezember fand in der GTK 6 der Mittelschule Wiesau 
der diesjährige Vorlesewettbewerb des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels  statt. Weil ein Vorleser erkrankt 
war, lasen drei Schülerinnen zunächst ihre selbst ausge-
wählten Texte vor einer gut besetzten Jury vor. Diese 
setzte sich zusammen aus zweitem Bürgermeister Michael 
Dutz, Edeltraud Konz vom Büchereiteam Wiesau, Herrn 
Preisinger von der Raiffeisenbank, zweiter Bürgermeiste-
rin Andrea Hecht aus Fuchsmühl und von der Mittelschule 
Herrn Zeidler, Frau Siller, Schulleiterin Frau Jacobi, Herrn 
Gegg und den zwei Schülersprechern Jonathan König und 
Christina Beer. Als weitere Zuhörer kamen die Klassen 
GTK 6 und R5. 

Nach einer kurzen Buchvorstellung lasen Leyla-Josephine 
Kerscher aus dem Buch „Mein Lotta-Leben. Je Otter desto 
flotter“ von Alice Pantermüller, Leonie Flunk „Sag ihr, ich 
war bei den Sternen“ von Dani Atkins und Evelina Sten-
gauar „Milas Zauberlied“ von Frederica de Cesco. Im zwei-
ten Teil des Wettbewerbs lasen die Teilnehmerinnen eine 
ihnen unbekannte Textstelle vor. Diese Textstellen wur-
den aus dem Buch „Kuckuck, Krake, Kakerlake, das etwas 
andere Tierbuch“ von Bibi Dumon Tak ausgewählt. 

Im Anschluss daran stellte die Jury in einem Beratungsge-
spräch fest, dass die Vorleseleistungen in diesem Jahr 
sehr eng beieinander lagen. Schulsiegerin wurde Leonie 
Flunk. Der engagierte Einsatz der drei Vorleserinnen wur-
de mit einem Buchgeschenk belohnt. Zusätzlich über-
reichte Herr Dutz noch an jede der drei Leserinnen das 
Buch „Aus dem Sagenschatz des Steinwaldes vom südli-
chen Fichtelgebirge bis ins Waldnaabtal“.  

Wir wünschen der Schulsiegerin viel Erfolg beim Vorlesen 
im neuen Jahr. 

Neue Mitarbeiterin im Rathaus Wiesau 

Seit  Jahresanfang gibt es personelle Verstärkung im Rat-
haus Wiesau. Bürgermeister und Verwaltungsgemein-
schaftsvorsitzender Toni Dutz begrüßte Daniela Ernstber-
ger als neue Mitarbeiterin der Verwaltungsgemeinschaft 
Wiesau. Frau Ernstberger ist künftig in der Finanzverwal-
tung für die Erfassung von Belegen zuständig. 

Personalrat Daniel Völkl, Geschäftsleiter Thomas Weiß und 
Personalsachbearbeiterin Anita Weber-Tretter hießen die 
neue Kollegin im Namen aller Mitarbeiter willkommen. 

Weihnachten im Seniorenheim Steinwaldblick 

Schon lange wünschte sich das Betreuungspersonal des 
Seniorenheims Steinwaldblick eine Demenzpuppe. De-
menzpuppen oder Emphatiepuppen werden sehr erfolg-
reich in der Therapie von Patienten mit Demenzerkran-
kungen und Alzheimer eingesetzt. Sie vermitteln das Ge-
fühl von Geborgenheit und steigern das Wohlbefinden.  

Umso mehr freuten sich Heimleiter Nico Hallmann und 
Linda Zeitler über das Geschenk, das Bürgermeister Toni 
Dutz zur Weihnachtsfeier mitbrachte. Auch ein dazugehö-
riges Aktivierungsbuch gehörte dazu. 

Der Bürgermeister wünschte allen Bewohnern und dem 
Personal ein frohes Weihnachtsfest und viel Spaß mit der 
Puppe. 

Ausflug des „Seniorentreff Wiesau“ 

Zu einem vorweihnachtlichen Ausflug lud die Seniorenbe-
auftrage Erika Ahl alle Senioren und Interessierten ein. 
Unter anderem nahmen auch Mitglieder des Tourismus-
vereins an der Adventsfahrt teil. 

Die Fahrt ging nach Abensberg zur Brauerei Kuchlbauer 
und dem dortigen Weihnachtsmarkt. Dort gab es für die 
Teilnehmer eine sehr interessante Brauereiführung. 

Anschließend stand ein Besuch des Weihnachtsmarktes 
auf dem Programm. Die Teilnehmer genossen bei schö-
nem Wetter Glühwein und weihnachtliche Spezialitäten 
bevor sie sich wieder auf den Heimweg machten. 
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Hast du Lust auf Bastelarbeiten mit Holz? 

Dann komm doch mittwochs um 19 Uhr zu uns in die 
Schnitzerstube (Lilienstraße neben BRK-Heim). 

Weitere Informationen bei Karl-Heinz Meier, Tel. 09634/592 
oder Manfred Dietz, Tel. 09634/1669. 

Wir freuen uns auf Euch! 



 

Mobile Alten- und Krankenpflege 

Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 
Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 
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Schuhhaus Bernreuther 

Damen-, Herren– und Kinderschuhe 

WINTERSCHLUSSVERKAUF 

 

 

 
 

95676 Wiesau, Hauptstraße 12, Telefon 09634/2821 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  

Do  11 - 18.30 Uhr  

Sa  9 - 12.30 Uhr 

       
 
Wir behandeln:                     
· Entwicklungsstörungennnn 
· Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
· Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
· Neurologische Erkrankungen                                                                                                          
· Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

Online-Katalog der Bücherei Wiesau 

Über die Homepage der Gemeinde Wiesau oder über den QR-Code 
kommen Sie zum Findus Web-OPAC. Dieser Online-Katalog verzeich-
net den gesamten Bestand unserer knapp 8.000 Medien. Sie als Nut-
zer können von Zuhause aus rund um die Uhr Ihr Leserkonto einse-
hen, Medien vorbestellen, Verlängerungen vornehmen, Neuerwerbun-
gen und „TOP 20“ anzeigen lassen u.v.m.  

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
 
Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 

Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Dachgeschosswohnung zu vermieten 

Küche, Schlafzimmer, Wohnzimmer, Abstellraum, 
Bad/WC, SAT-Anlage, Zentralheizung, Aufzug 

Anfragen unter 0174 9838239 



www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Donnerstag, 9. Februar 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 14. Februar 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle   Dienstag, 14. Februar 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 13. Februar 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 6. Februar 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 20. Februar 
  
   

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 7. Februar 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 21. Februar 
  
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 14. Februar  
   Dienstag, 28. Februar 
  
   
Leugas, Schönhaid Freitag, 3. Februar
 Freitag, 17. Februar 
                                     
Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2023 des Landkreises!  

Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die März-Ausgabe 
 Fr. 10. Februar 

Der Platz für Inserate 
ist begrenzt. Die 

Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 
Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 
angenommen werden. 

Herausgeber: 
Markt Wiesau 
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Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe  

© Markt Wiesau 2023 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 
Nachrichten, insbesondere Tex-
te, Fotografien und Grafiken, 
sind urheberrechtlich geschützt. 
Das Urheberrecht liegt, soweit 
nicht ausdrücklich anders ge-
kennzeichnet, beim Markt Wie-
sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-
tigung, auch in Auszügen, ist 
nur mit schriftlicher Einwilli-
gung gestattet. Der Markt Wie-
sau haftet nicht für irrtümliche 
Angaben oder Druckfehler. Än-
derungen bleiben vorbehalten. 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle: 
Von Dezember bis einschließlich Februar bleibt die Sammelstelle geschlossen! 

Fundsachen:  Schlüsselbund mit kl. Mäppchen, Schlüsselbund (4 Schlüssel),I-Phone, 
gelbes Schlüsselmäppchen 

Sternsinger 2023 

Endlich konnten heuer die 
Häuser in Wiesau wieder 
persönlich besucht werden. 

So kam auch eine Sternsin-
gergruppe ins Rathaus, um 
den Weihnachtssegen zu 
bringen und Spenden für 
das diesjährige Sternsinger-
projekt für Indonesien zu 
sammeln. 


